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Bitte beachten Sie, dass das Produkt ohne vorliegende Betriebsanleitung in Landessprache 
nicht eingesetzt / in Betrieb gesetzt werden darf. Sollten Sie mit der Lieferung des Produkts 
keine Betriebsanleitung in Ihrer Landessprache erhalten haben, kontaktieren Sie uns bitte. In 
Länder der EU / EFTA senden wir Ihnen diese kostenlos nach. Für Länder außerhalb der EU / 
EFTA erstellen wir Ihnen gerne ein Angebot für eine Betriebsanleitung in Landessprache, falls 
die Übersetzung nicht durch den Händler/Importeur organisiert werden kann. 

Please note that the product may not be used / put into operation without these operating 
instructions in the national language. If you did not receive operating instructions in your 
national language with the delivery of the product, please contact us. In countries of the EU / 
EFTA we will send them to you free of charge. For countries outside the EU / EFTA, we will be 
pleased to provide you with an offer for an operating manual in the national language if the 
translation cannot be organised by the dealer/importer. 
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3.2 Übersicht und Aufbau 

 

 

 

 

Abb.1 

1 Universal-
Baggeraufhängung 

2 Hydraulischer 
Endlosdrehkopf 

3 Handgriff 

4 Absetzrolle 

5 Greifgut (Bordstein) 

6 Gummigreifbacken 

7 Hydraulikzylinder 

8 Verstellbarer 
Greifbacken (Stahl-
Lamelle) 

9 Hydraulikmonometer 

  

 
 

3.3 Technische Daten 

 

Die genauen technischen Daten (wie z.B. Tragfähigkeit, Eigengewicht, etc.) sind dem Typenschild zu entnehmen. 
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4.2 Hydraulischer Anbau 

 

 • Zum Betrieb des Gerätes (VZ-H-UNI) wird ein Hydraulikkreislauf zum Öffnen und Schließen des 
Gerätes (VZ-H-UNI) benötigt. Die Hydraulikschläuche am Trägergerät werden mit den Anschlüssen 
am Steuerblock des Gerätes (VZ-H-UNI) verbunden.  

• Sollte das Gerät (VZ-H-UNI) mit einem Drehmotor ausgestattet sein, wird ein zweiter Steuerkreis 
benötigt. 

• Im Hydraulikkreislauf des Gerätes (VZ-H-UNI) ist ein entsperrbares Rückschlagventil eingebaut, 
das verhindert, dass bei Druckabfall die Last aus der Zange fallen kann.  

• Sollten das Trägergerät nicht über die benötigte Anzahl von Hydraulikkreisläufen verfügen, kann 
über ein elektromagnetisches Umschaltventil (ELMV) ein Steuerkreis zum Anschluss von zwei 
Funktionen verwendet werden 

• Beim Anschluss ist darauf zu achten, dass die Hydraulikschläuche keine Scheuerstellen aufweisen 
und sich bei Hub und Senkbewegungen an keinen hervorstehenden Kanten einhaken können. 

 

 

 Um eine einwandfreie und betriebssichere Funktion des Gerätes (VZ-H-UNI) zu gewährleisten, 
sind folgende Werte unbedingt einzuhalten: 

 Anschlusswerte: optimal minimal maximal 

 Förderleistung 
Trägergerät: 

25 in l/min 15 in l/min 75 in l/min 

 Betriebsdruck 
Trägergerät: 

200 bar 200 bar 250 bar 

 Staudruck 
im Rücklauf: 

0 bar 0 bar 5 bar 

 

 

 

Zur Vermeidung von Störungen und Fehlfunktionen muss vor jeder Inbetriebnahme des Gerätes  
(VZ-H-UNI) der korrekte Anschluss der Hydraulikschläuche kontrolliert werden! 
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5.1.3 Felsgreifbacken 

Felsgreifbacken VZ-H-UNI-FG (41600160) für Mauersteine, Findlinge etc. 

5.2 Bedienung allgemein 

• Das Gerät (VZ-H-UNI) wird durch die mechanischen und hydraulischen Komponenten mit dem
Trägegerät (z.B. Bagger, Verlegemaschine VM-301, VM-X) verbunden.

• Die Funktionen „Öffnen und Schließen“ des Gerätes (VZ-H-UNI) werden mittels der an dem
Trägergerät befindlichen Ventilsteuerhebel betätigt.

• Die „Öffnen- und Schließbewegung“ erfolgt so lange, wie die Ventilsteuerhebel betätigt werden.

• Die optimale Haltekraft wird erreicht, wenn der Ventilsteuerhebel nach dem „Schließen“ des
Gerätes noch etwa 2 Sekunden in der Schließstellung gehalten wird.

• Der federbelastet Ventilsteuerhebel muss langsam in seine Ausgangsstellung zurückgeführt
werden und darf keinesfalls durch spontanes Loslassen zurückschnellen!
Da sonst Druckstöße im Vor- und Rücklauf auftreten, welche zum Nachlassen der Spannkraft
führen können.

• Das Gerät (VZ-H-UNI) nun mit dem Ventilsteuerhebel des Trägergerätes öffnen.

• Das Gerät (VZ-H-UNI) muss immer mittig auf das Greifgut (Bordstein) aufgelegt werden.

• Das Gerät (VZ-H-UNI) mit dem Ventilsteuerhebel des Trägergerätes wieder schließen.

• Greifgut anheben und vorsichtig an den Bestimmungsort transportieren.

• Greifgut (Bordstein) vorsichtig an das bereits verlegte Greifgut anlegen.
Das Gerät mittels Ventilsteuerhebel des Trägergerätes öffnen und Greifgut absetzen.

• VORSICHT beim Absetzen des Greifgutes. Quetschgefahr der Füße!

• Das Gerät (VZ-H-UNI) ist jetzt wieder für den nächsten Arbeitsgang bereit.
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6.5 Hinweis zum Typenschild 

 

• Gerätetyp, Gerätenummer und Baujahr sind wichtige Angaben zur Identifikation des Gerätes. Sie 
sind bei Ersatzteilbestellungen, Gewährleistungsansprüchen und sonstigen Anfragen zum Gerät 
stets mit anzugeben. 

• Die maximale Tragfähigkeit (WLL) gibt an, für welche maximale Belastung das Gerät ausgelegt ist. 
Die maximale Tragfähigkeit (WLL) darf nicht überschritten werden. 

• Das im Typenschild bezeichnete Eigengewicht ist bei der Verwendung am Hebezeug/Trägergerät 
(z.B. Kran, Kettenzug, Gabelstapler, Bagger...) mit zu berücksichtigen. 

 

Beispiel:  

6.6 Hinweis zur Vermietung/Verleihung von PROBST-Geräten 

 

Bei jeder Verleihung/Vermietung von PROBST-Geräten muss unbedingt die dazu gehörige Original-
Betriebsanleitung mitgeliefert werden (bei Abweichung der Sprache des jeweiligen Benutzerlandes, 
ist zusätzlich die jeweilige Übersetzung der Original-Betriebsanleitung mit zuliefern)! 

 

7 Entsorgung / Recycling von Geräten und Maschinen 

 

 

Das Produkt darf nur von qualifiziertem Fachpersonal außer Betrieb genommen und zur Entsorgung/ 
zum Recyclen vorbereitet werden. Entsprechend vorhandene Einzelkomponenten (wie Metalle, 
Kunststoffe, Flüssigkeiten, Batterien/Akkus etc.) müssen gemäß den national/ länderspezifisch 
geltenden Gesetzen und Entsorgungsvorschriften entsorgt/recycelt werden! 

 

Das Produkt darf nicht im Hausmüll entsorgt werden!  
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